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Verſtopfung der Häfen und Otocken des Handels in Amerika

Reichstagsbeginn
Von Dr Müller Meiningen Hof

Mitgl d Reichstags und der bayr Abg Kammer
Der Reichstag rüſtet ſich zum neunten Male diesmal

zur Beratung des dritten ordentlichen Kriegs Etats zu
ſammenzutreten Der größte Zündſtoff in den Verhand
lungen ſo ſollte man meinen iſt beſeitigt die politiſche
und militäriſche Leitung des Reiches hat ſich für die unbe
ſchränkte Anwendung der ſchärfſten Waffe die wir beſitzen
entſchieden Damit iſt der Haupt Zündſtoff aus dem Parla
mente geräumt der ſeit Jahr und Tag die Gemüter leiden
ſchaftlich erregte Ein Grund zur gegenſeitigen Aufregung
über den Boot Krieg beſtand an ſich nicht keine der
bürgerlichen Parteien vor allem auch nicht die Fortſchritt
tiche Volkspartei war ein prinzipieller Gegner
des unbeſchränkten Boot Krieges Wir
haben in allen Lagen dieſes unerquicklichen Streites erklärt
daß nur diejenigen Stellen bei denen alle politiſchen mili
täriſchen und wirtſchaftlichen Fäden zuſammenlaufen in der
Lage Ffind die Verontwortung für eine ſo weittragende Ent
ſcheidung zu übernehmen Die Entſcheidung war ſtets nur
eine zeitliche Zweckmäßigkeitsfrage unter kluger
Abſchätzung der Vorteile und der zu erwartenden Nachteile
Und was am 1 Februar 1917 notwendig war das konnte im
März 1916 eine kataſtrophale Torheit ſein da ſich ſeitdem die
militäriſchen und wirtſchaftlichen Verhältniſſe von Grund
aus geändert hatten Alle Parteien vereinigen ſich heute in
dem Herzenswunſch daß die Entſcheidung vom 31 Januar
den Erfolg haben möge den die verantwortlichen Jnſtanzen
don ihr erwarten Der Anfang iſt ja vielverſprechend genug
Nivant saguentesl r e Wir n aEs iſt dringend zu wünſchen daß mit der militäriſchen
nd politiſchen Grundlage auch die häßlichen Formen und
Folgen dieſes unglückſeligen inneren Kampfes die ſoge
nannte Kanzlerhetze einen Stillſtand findet Jch
ſpreche abſichtlich nur von Stillſtand nicht von völliger
Einſtellung denn die Kanzlerfronde iſt zu leidenſchaftlich
und von zu verſchiedenen politiſchen Moriven getrieben als
vaß eine völlige Abſage von dieſer Leidenſchaft die teilweiſe

zum Fanatismus geworden iſt zu erwarten wäre Notwen
dige Kritik auch ſcharfe Kritik einzelner Regierungshand
lungen wird aber die Mehrheit doch nicht zu jenem gehäſſitgen

der dieſe Fehde auch in den Augen ganz objektiv und küht
Wer Politiker als ein nationales Uebel erſcheinen

li

Auch wenn dieſes Hauptkampfobjekt des UBoot Krieges
beſeitigt iſt wird es an ſcharfen Kämpfen ruch in dieſem
Parlamentsabſchnitt nicht fehlen Vorläufig verlautet
außer dem Etat nur die Vorlage eines neuen Steuer
buketts Man hört von 1200 Mill Mark Kohlenabgabe
Verkehrsabgaben und 20 prozentigen Zuſchlägen zur Kriegs
gewinnſteuer Die Kohlenabgabe wird ſeit Jahren erwartet
Die Zuſchläge zur Kriegsgewinnſteuer werden wohl als kom
penſatoriſche Vermögensbeſteuerung anerkannt
Recht bedenklich ſind dagegen die beabſichtigten Verkehr
ſteuern in einer Zeit in der Jnduſtrie und Handel mit
den größten Schwierigkeiten zu kämpfen haben Jch fürchte
daß die ſo ſcharf zurückgewieſenen Kirchhoffſchen Refarm
gedanken in ihrem weſentlichen Jnhalt mit elementarer Ge
wakt ſich durchſetzen werden Je länger der Krieg dauert je
er wird die Eiſenbahn überhuupt die Verkehrsnot die
ür den Staat die Rentennot bedeutet werden Ueber Par

tikularismen bayriſcher oder preußiſcher Provenienz ſo
fürchte ich wird dieſe Finanznot ob es den einzelnen Ver
kehrsgewaltigen recht oder nicht recht iſt zur Tagesordnung
übergehen Jedenfaris wäre es ein Akt der Klugheit die
Vorſchläge des bejahrten erfahrenen Fachmannes durch eine
achtechniſche Kommiſſion prüfen zu laſſen die Frage der

reinheitlichung und Vereinfachung unſeres Verkehrs
weſens wird nicht von der Tagesordnung verſchwinden

Außer dieſen tiefgreifenden Finanz und Verkehrsfragen
wird dem Reichskanzler wohl eine hohe Kriegskredit
vorlage vorgelegt werden Eine ziemlich tief einſchnei
dende das Maß einer Kriegsnotverordnung weit über
ſteigende Juſtiznovelle zur Vereinfachung der
Juſtizverhältniſſe wird ſtrenge Prüfung notwendig machen
Rimmt man noch dazu daß di alten Kriegsthemata mili
täriſcher Natur vor allen Zenſur Belagerungszuſtand
ferner oft und Ernährungsfragen uſw ebenſo eifrig
und gründlich behandelt werden wie früher daß all wählieh
aber auch das berechtigte Streben anftritt über den vielbe
ſprochenen Begriff der politiſchen inneren Neuscrien
tierung insbefondere auf dem Gebiete des Verfaſſungs
rechts einige Klarheit zu gewinnen ſo kann man ſchon heute
hagen daß der Reichstag mit einer Fülle der wichtigſten und
ſchwierigſten Themata t iſt zu deren kriegsmäßiger Ab

ung grohe Selbſtzucht notwendig iſt ſelbſt wenn
der ptſache die Arbeit wieder in den Kommiſſionen

Klatſch und Tratſch verarbeitenden Ton verleiten können

vor allem in dem zu ſehr mit Arbeit belaſteten Hauptaus

h h be d en We a ren l

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 19 Februar Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgenppe des Generalfeldmarſchalls
v Mackenſen

und
Heeresfront des Generaloberſt Erz

herzog Joſef
keine beſonderen Ereigniſſe

Heeresfront des Generalfeldmarſchalls
Prinz Leopold von Bayern

Oeſtlich Lipnica Dolna an der Narajowka brachte der
Ruſſe einen Minenſtollen unter unſeren vorderſten Gräben
zur Sprengung und beſetzte in raſchem Nachſtoß den Trichter
Durch Gegenangriff kam dieſer wieder in unſeren Beſitz
Südlich Brzezany wurde ein nach ſtarker Minenwerfervor
bereitung erfolgter feindlicher Angriffsverſuch abgewieſen
Jn Wolhynien erfolgreiche Unternehmungen unſerer Staß
trupps

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
In den letzten Tagen begann fich die italieniſche Artillerie

auch in einzelnen Abſchnitten der Gebirgsfronten wieder zu
rühren Tarvis wurde wiederholt beſchoſſen Heute früh
brachten Patrouillen des Jnfanterie Regiments Nr 73 von
einer Unternehmung gegen die feindliche Stellung öſtlich des
Monte Zebio nördlich von Aſiago 22 Gefangene ein

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Vojuſa nichts von Belang

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der aumliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 19 Febr abends Amtlich AmMorgen ſcheiterte ein engliſcher Vorſtoß ſüdweſtlich von
Meſſines nördlich von Armentières fonſt im Weſten bei
unſichtigem Wetter im Oſten bei ſtrenger Kälte nichts
Weſentliches
e

Letzte Depeſchen
Ein großer italieniſcher Truppen

transport verſenkt
20 000 Tonnen verſenkt

TB Berlin 19 Febr Nichtamtlich Jm Sperr
gebiet des Mittelmeeres wurden in den letzten Tagen durch
Unterſeebsote eine größere Anzahl wertvoller feindlicher
Schiffe verſenkt darunter ein voll beſezter großeritalie
niſcher Truppentransportdampfer zwei be
waffnete Dampfer von 3000 und 4500 Br Reg To mit wich
tiger Ladung für Saloniki der italieniſche Dampfer
Oceanig von 4217 Vr Reg Tso der franzöſiſche Dampfer
Mont Ventaux 3233 Br Reg To und der fre ſche

Segler Aphrodite 600 Br Reg Tso mit 735 Tonnen
Eiſen für Jtalien

WTB London 19 Febr Reutermeldung Der
engliſche Dampfer Jolo 3903 Br Reg To wurde ver
ſenkt

Luftangriff auf die Jnſel Oeſel
Berlin 19 Febr Am 18 Febr abends griff eines

unſerer Marineluftſchiffe Hafen und militäriſche Anlagen
von Arensburg auf Oeſel mit Spreng und Brandbomben
an Guter Erfolg wurde beobachtet Das feindliche Ab
wehrfener blieb wirkungslos

Das Kohlenſteuergeſetz
Berlin 19 Febr Jn der heutigen Sitzung des Bundes

rats wurde dem Entwurf eines Kohlenſteuergeſetzes die Zu
ſtimmung erteilt

Gin deutſch holländiſcher Zwiſchenfall
M B Saag 19 Febr Amtlich wird mitgeteilt daß die

deutſcher Regierung wegen der Vorfälle beim Aufbringen desholländiſchen Schiffes Oldambt nach Zeebrügge wobei das

Schiff irrtümlicherweiſe von den Küſtenbatterien beſchoſſen
wurde der zweite Steuermann tödlich verunglückte und meh

73 F ne t e re ausprochen und ſich erbötig gema den Angehörigen desSWerganng und der gen ehe die verwundet wur

den eder infolge des n erkrankten Schadenver
gütungen zu t falls die n

afür angehbrach e
rländiſche Rogte rung dies

o gewaltige Sprache daß man eine möglichſt raſcheP W dine Erledigung der Geſchäfte im
Jntereſſe des deutſchen Parla mentarismus
eigentlich dringend wünſchen müßte

Das Volk hat zum Reichstag ſteigendes Vertrauen da
er unzweifelhaft von unbedeutenden Einzelentgleiſungen
abgeſehen den richtigen Ton bisher gefunden und un
würdige Längen in ſeinen Erörterungen vermieden hat
Alles Jntereſſe des Volkes wendet ſich ja auch zunächſt der
großen Schlußentſchedung in dem gewaltigen Völkerringen
zu die jetzt zu erwarten iſt Unerſchütterliches Vertrauen
zu unſeren Helden zu Waſſer zu Lande und in der Luft er
füllt die ganze Nation Sie ſieht im Parlament die not
wendige Zentralſtelle für das innere Durchhalten
für die Verhältniſſe in der Armee wie für die Führung einer
richtigen Politik nach außen Vertrauen kann nicht
verkangt es kann nur erworben werden hat in
etwas anzüglichem Sinne ein konſervativer Redner ſoeben
im preußiſchen Abgeordnetenhaus erklärt Das
Parlament hat ſich dieſes Vertrauen während des Krieges
erworben durch eine Zurückhaltung trotz aller oft ſchar
fen Kritik und unbequemen Kontrolle die für andere Volks
vertretungen recht anempfehlenswert wären Die Kampf
töne die im preußiſchen Landesparkament immer deutlicher
ertönen und das Wort Burgfrieden manchmal etwas
komiſch erſcheinen laſſen zeigen uns daß nach Abwendung
der großen nationalen Gefahr die heftigſten politiſchen
Kämpfe dem deutſchen Volk bevorſtehen werden Doch heute
wollen wir von ihnen nicht ſprechen Auch uns iſt al
Partei wie als Volksvertretern der e i ne Weg vorgezeich
net wir müſſen und wir werden ſiegen Alle
andere ſei unſere ſpätere Sorge Der Geiſt der Freiheits
riege lebt das wollen wir nicht vergeſſen auch nach Ew

ringung eines glücklichen Friedens

Folgen und Wirkungen der
Bootsblockade in Amerika

Konflikt zwiſchen Preſſe und
Parlament Neue Anträge

Wilſons an den Kongreß
e B Lugano 19 Februar Eine Londoner Depeſche

des Corriere della Sera meldet daß in Amerika die Folgen
der UBootsBlockade ſich immer ernſter geltend machen
Wenn die Lage nur eine Weile andauert werde die ganze
Lffentliche Meinung den Krieg als Befreiung von einem Ald
drucke begrüßen Beſonders in der Arbeiterſchaft
ſtarke Gärung da wegen Verſtopfung der Häfen und Stocken
des Handels zahlreiche Fabriken geſchloſſen ſind Der ameri
kaniſche Korreſpondent der Dailn News drahtet Die Pro
teſte der Arbeiterwelt werden immer drohender und werden
Wilſon den Vorwand zu egergiſcheren Schritten liefern Es
werde nicht genügen die amerikaniſchen Handelsſchiffe zu be
waffnen es bedürſe noch weit ſchneidigerer Maßnahmen wäe
vie Begleitung der Handelsſchiffe durch Kriegsſchiffe

e B Kopenhagen 19 Februge Jn Amerika ent
wickelt ſich wie der Pariſer Korreſpondent der Politiken
einem Telegramm aus Waſhington entnimmt ein ſcharfe
Konflikt zwiſchen Parlament und Preſſe Das Parlament
wirft den Zeitungen vor daß ſie zum Kriege hetgen Der Vor
ſitzende des Ausſchuſſes für äuhere Politik Senator Stone
hat in ſeiner Senatsrede gegen die Hetzpreſſe beautragt die
Regierung möge den Rechtsweg beſchreiten gegen ſolche
Blätter die mit unwahren Nachrichten die bereits vorhande
nen Unſtimmigkeiten zwiſchen den Vereinigten Staaten und
den Mittelmächten zu vergrößern verſuchen

Rotterdam 19 Februar Reuter meldet aus Rew
Bork Nach Blättermeldungen aus Waſhington wird
dent Wilſon wahrſcheinlich noch vor dem Ablauf der
in einer gemeinſamen Sitzung der beiden Häuſer des Kon
greſſes um die Vollmacht und die Mittel erſuchen amerika
niſches Leben und Eigentum gegen den rückſichtsloſen UVoot
Krieg zu ſchützen Man nimmt an daß der Kongreß die
dringende Anweiſung auf 50 Min Dollar bewilligen wird
die dem Präſidenten zur Verfügung geſtellt werden

Stockholm 19 Februar ie Rußkoje Wolja aus
Pekin berichtet treffen die in chineſiſchen Häfen li
a niſchen Kriegsſchiffe Vorbereiiungen zur

Die Einwirkung des neuen U Bo
die engliſche und franzöſiſche

e B Genf 19 Febr Die fra
daß der Schi rkS n en ce nena ver r e u

s auf

n be tn i S d Tunum die See

h e



hſtoffen nicht aus
einen erheblichen Prozentſatz

fenden t nennenswert behindert
wird bedeutet der Ausfall von u 17 Ueberſeeſchiffen eine

bedeutende Verminderung der Zufuhren
c B Rotterdam 19 Der Kapitän des hollän

Dampfers Weſte der infolge des ihm vonland geh freien Geleites aus Storneway
glücklich in H angekommen iſt hat erklärt Haf envon Storn eine Anzahl däniſcherffe e e n
S

norwegiſcher

n d e fer Koo r aniga m wnoder WilſonLinie iſt mit über e Säcken Poſt für Standi

navien S umänien und Oſtaſien in Drontheim ein
getroffen er Verhängung der deutſchen perre iſt
damit die erſte Poſt hierher gelangt

Die Anſtrengungen der engliſchen Landwirtſchaft
e B Kopenhagen 19 Febr Auf Veranlaſſung der

engliſchen Regierung ſoll durch geſteigerte Leiſtungsfähigkeit
der Landwi ft den
gegengewirkt werden

worden demzufolge das Kriegsminiſterium den Landwirten
weitere 15 000 Soldaten für Feldarbeit zur Verfügung ſtellt
ad insgeſamt 30 000 Soldaten in der Landwirtſchaft tättg

Benunruhigung in Paris wegen der ausbleibenden
engliſchen Nachrichten

e B Karlsruhe 19 Februar Zum erſten Male
ſeit Dezember 1914 bleiben die engliſchen Zeitungen aus
auch die engliſche Poſt fehlt ſeit mehreren Tagen während
die Drahtverbindung mit England weiterarbeitet Jn Paris
iſt man beunruhigt da man nicht weiß ob eine militäriſche
oder eine Wirkung der deutſchen Sperre vorliegt

Reue ABoot Erfolge
e B Haag 19 Februar Verſenkt wurde der Dampfer

Worceſterſhire von der BibbySteamerſhip Company 7750
Tonnen ferner der Dampfer Valdes aus Liverpool 2233
Tonnen Von dem Dampfer Valdes ſind 2 Mann er
trunken 9 werden vermißt

Engliſche Verkleinerungsverſuche
Die Verſuche Englands bei den Neutralen die Ergeb

niſſe des ungehemmien UBootKrieges in Zweifel zu ziehen
werden durch die Berichterſtattung der Verſicherungsgeſell
ſchaft Llonds mit allen Schlichen und Kniffen gefördert
Lloyds ſetzt zwar die Berichte über die Verſenkung von
Schiffen fort unterſchlägt aber den größten Teil Eines
unſerer UVoote das unter Führung des Kapitänleutnants
Petz binnen 24 Stunden zwiſchen dem 16 und 17 Februar
51 000 Tonnen verſenkte hat darunter vier große Transport
dampfer zur Strecke gebracht Lloyds meldet nur einen von

r Ausdruck denn die e Verſeegeng r
chlagſind

wün

der ſpan amerik Verproviant erungskommi

der jü rärr s S e ſ Veriſe aus de

Der Ban einer ruſſiſchen Handelsflotte
WTB Pete 18 Febr PetersburgerAgentur Der Miniſter für See und See bee

Kammer eine Vorlage für die Schaffung einer ruſſiſchen
a en laſſen die um den fsbau anzuregen die Zahlung von chüſſen vorſieht für weige di
e eine Summe von über 100 Millionen Rubel bereit

r an der ſchwediſchen Regierung

e B Im 19 Febr Das Mini tund vor allem der Mini räeent De
am Sonnabend in der 2 Kammer von mehreren Abgeord
neten heftig angegriffen Der frühere liberale Finanz
miniſter Baron Adelsberg kritiſierte in ſcharfen Ausdrücken

e
ausgeVertrauensmänner wenn ſolches ger

ihnen nämlich die Afrique irn ch die Afrique verſchweigt aber bis heute die

S

Eine offizielle Mitteilung des ſchwei
Bundesrats

T D Baſel 19 Febr Der r Bundesrat ver
öffentlicht folgende Mitteilung auf die Wiederaufnahme
von n der nord amerikaniſchen und der
Regierung bezüglichen Schritte des Herrn Miniſters Ritter
in Waſhington ſind ohne Auftrag des ſchweizeriſchen Bundes
rats oder des politiſchen Departements unternommen worden
Ueber den Jnhalt der Korreſpondenzen zwiſchen Berlin und
Waſhington die von der Bundesbehörde r vermittelt
werden können hier keine Mitteilungen

akn werden Der Bundesrat beſchloſſen ſich mit
en an der t Belgiens und des beſetzten

franzöſiſchen Departements intereſſierten Staaten in Ver
bindung zu ſetzen zur Erſetzung der amerikaniſchen Mitglieder

Dein iſt mein Herz
Originalroman von S Courths Mahler

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
z unſchen der Herr Baron die junge Dame zu emp

Der B ndte ab nachdem
eeilte ſich ihm die Tür zu öffnen zu dem Emp

fangsſalon
Schlank erfriſcht von der Fahrt durch die reine Winter

luft im offenen n vom itel bis zur Sohle der ele
zante vornehme Kavalier ſo trat Baron Valberg ein

Die junge Dame richtete ſich haſtig bei ſeinem Eintritt
aus ihrer müden läſſigen Haltung empor Aber ſie bliebſitzen die Hände kram haft um die Armlehnen des Seſſels

u Mit großen ängſtlichen Kinderaugen ſah ſie zu
ihm auf

Prüfend ruhte der Blick des Barons auf dem len
t das ſich jetzt mit einer leiſen Röte überzog kon

ſtatierte ebenfalls ſofort daß er eine Dame vor ſich hatte
und zwar eine Dame aus vornehmen Kreiſen Aber ſie war
ihm völlig unbekannt nur die ger dunklen Augen er
innerten ihn an jemand er wußte nur nicht an wen

Meine Gnädigſte mein Diener meldete mir daß Sie
mich in einer dringenden it zu ſprechen wünſchten
Jch bin Baron Valberg Darf ich bitten mir zu ſagen was
e die Ehre Jhres Beſuchs verſchafft und wen ich vor mir

Die junge Dame atmete tief u blickte ihn zaghaft an
Kennſt du mich gar nicht mehr fragte ſie leiſe

Er fuhr betroffen durch den vertraulichen Ton und
noch vertraulichere Du zurück Ein hilflos ſuchender Aus
druck lag in ſeinen Augen

Jch bedauere aber nein ich kann mich im
Moment wirklichen erinnern u müſſen mir ſchon

a är kommen in Gedächtnis reagtert leider in keiner
ſe obwohl ja obwohl Jhre Augen mich unbeſtimmt

an jemand erinnern
Wieder atmete die junge Dame zaghaft auf und ſah ihn

wie ann die

das wachſene junge Dame

e

die Figanzpolitik der Regierung während der Führer derSozialdemokratie Branting die Regierung angriff War ſie
n der deutſchen See e ent n kein Abkommen mit England getroffen habeJ Reidenger aus benden iſt Sozialdemokrat Ryden ma Jene de Worwerf

zwiſchen dem Ackerbauminiſterium ein Abkommen getroffen daß ſie die Stellung des
te der Regierung den Vorwurfeichstages untergrabe f
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Wiedereröffnung der norwegiſchen Schiffahrtsbörſe
o B Chriſtiania 19 Febr Die hieſige Schiffahrtsbörſe

iſt auf Anregung des Vörſenausſchuſſes heute wieder eröffnet
worden Die Notierungen finden jedoch nur dreimal in der

e ſtatt und zwar Montag Mittwoch und Freitag

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Ein großer Sieg der deutſchen Schutz
truppen in Oſt Afrika

Köln Febr Die Köln Volksztg erhält folgende
weiteren Mitteilungen über die Zu Niederlagen im
Oktober und November o J in DeutſchOſtafrika

Danach wurden die bei Brigaden des Unterführers
Rorthey nahezu völlig aufgerieben und die übrigbleibenden
Reſte retteten ſich unter Hinterlaſſung der zahlreichen Bagage

und ſie für die Dauer der

durch tagelange Flucht Schlimmer noch erging es den
Truppen des Oberſten Baxendale e 2800 Mann in mehr
tägigen heftigen Gefechten völlig aufgerieben oder gefangen
genommen wurden Der geſamte Geſchütz und Fuhrwerks
park fiel in die Hände unſerer Oſtafrikaner Die während
zweier Monate andauernden Kämpfe wurden mit beiſpiel
loſer Erbitterung geführt Der Feind verlor über 6000
Mann außerdem 15 Geſchütze und 15 Maſchinengewehre
Nachdem er Ende November Verſtärkungen erhalten hatte

e ehe deutſchen Schutztruppen mit großer
eute unbehelligt vom Gegner auf ihre vorzüglichen ur

ſprünglichen Stellungen zurück in denen ſie gegenwärlig dem
ine weiteren erfolgreichen heldenmütigen Widerſtand

i

Norwegen eingeſtellt
WTB Chriſtiania 19 Febr Hieſigen Blättern zufolge

ſind in den letzten Tagen zwiſchen den Reedern und den See
leuteVerbänden r Löhnungs und Vemannungsver
handlungen vorläufig geſcheitert Jeder Paſſagierverkehr
mit Amerika iſt bis auf weiteres eingeſtellt

er Paſſagierverkehr zwiſchen Amerika ndS

Nachlafſen der Kälte in Frankreich
e B Genf 19 Febr Rach der ungewöhnlich ſtarken

Kälte der g n hat am Freitag in c rankreich
Tauwetter eingeſetzt Der Witterungsumſchlag ſo be
deutend daß die Temperatur in Paris bereits auf 10 Grad
erabgeſtiegen iſt Der Schiffsverkehr in der Seine und
tarne der infolge des Froſtes längere Zeit hindurch ruhte

iſt teilweiſe bereits wieder aufgenommen worden

Es zuckte in etwa auf
Rita

Betroffen e an und ſchaell nä ihr herantretend fragte er fafſungslos
Rita Doch nicht nein doch nicht

Sie nickte energiſch
Papa Rita Valberg deine r Rita

ſſungslos ſank der Baron in einem ihr gegen

Wirklich Meine kleine Rita Das iſt allerdings
eine Ueberraſchung ein grohe Ueberraſchung

Sie faltete die Hände wie in heißer Bitte zuſammen
Aber du freuſt dich ein wenig daß ich zu dir

komme Als ich dich zuletzt ſagteſt du zu mir Wenn du
i dann beſuchſt du mich ißt du das noch

ieber uEr atmete gepreßt Ganz ſeltſam klang dies lieber
Z Und ihm war ſo ſonderbar zumute teils beklommen
teils erfreut

Alſo das haſt du dir gemerkt das haſt du nicht veren daß i das zu dir agagt habe in all den langen
en nicht fragte er noch immer faſfungslos und un

icherer aein ich es nie vergeſſen habe immer daran
denken müſſen r nun ſage mir doch freuſt du dich ein
wenig daß ich zu dir kam

Ja natürlich freue ich mich ſehr außerordentlich
Nur ich bin natürlich ſehr überraſcht und faſſungslos
r n v i lage lange e ge i 9nicht o ſo eine große er i es immer im Gedächtnis als das kleine Sikchen des ich

vor n zum letztenmal ſah meine kleine Maus im
Hängekleidchen und offenen Locken Und nun eine er

Ja ja die 4 i iſt nicht ſtilln inzwiſchen Aber ich freue mich doch ſehr du
mich nicht ganz vergeſſen haſt daß du mich beſuchſt Du biſt

l auf der Durchreiſe hier
Nie in ſeinem Leben war Baron Valberg unſicherer und

r geweſen als dieſer jungen Dame gegenüber
ie doch ſeine Tochter war

Sie ſchüttelte den Kopf
Nein Papa nicht auf dex Durchreiſe Mama iſt ge
n c

Er nickte
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Minenſprengungen bei Zborow
WTB Berlin 17 Febr Aus Gefangenenausſagenbekannt geworden daß die Ruſſen nördlich von be

Minenſtollen gegen unſere Stellungen vortrieben Dieſen
Minenſtollen des Gegners wurde dürch einen unerwarteten

unſererſeits ein Ende gemacht Es geit die feind
liche Stellung zu räumen die S zu den Stollen zynden und vieſe zu ſprengen Die rupps denen die

chwere Aufgabe zufiel die er Stellung nehmenionierarbeiten zu hatten be
ſtanden ausſchließlich aus Mannſchaften die ſich in mehr al
notwendiger Zahl freiwillig gemeldet hatten ein Bewei
für den vortrefflichen Geiſt unſerer Leute Am 14 bruar
1917 um 3 Uhr 30 Min nachm ſtürmten nach 15ſtündiger
Artillerievorbereitung dieſe Stoßtrupps die feindliche
Stellung in einer Ausdehnun
drangen bis in die zweite ruſſiſche Linie vor Die ganze Be
ſatzung der feindlichen erſten Linie welche dank u gut
gezielten Artilleriefeuer zum größten Teile in den Unter
ſtänden geblieben war wurde gefangen genommen Dis
hinter der Jnfanterie vorrückenden Minenſuchpatrouillen
ſtellten fünf Minenſtollen in geſtürmten Abſchnitten feſt
Einer derſelben war bereits 100 Meter lang reichte bis
unter unſere Gräben und war ſchon zur Sprengung geladen
und vorbereitet Die anderen vier Stollen welche erſt je
25 Meter vorgetrieben waren konnten durch mitgebrachte
Ladungen ſofort geſprengt und unſchädlich gemacht werden
Der 100 Meter lange Stollen hingegen benötigte einer
Pionierarbeit von fünf Stunden Dauer ein recht langer
Zwiſchenraum währenddeſſen v Stoßtrupps in der
ſeindlichen zweiten Linie liegend ſich ſtändiger von bedeu
tender Uebermacht geführter Angriffe zu erwehren hatten
Erſt am Abend konnten ſie langſam und plangemäß vom

Feinde unbehelligt in die eigene Stellung zurückgehen
Fünf Offiziere 295 Mann an Gefangenen und zwei Minen
werfer wurden als Beute eingebracht

England will ruſſiſchen Weizen
T U Karlsruhe 10 Febr Der Berner Bund meldet

aus Petersburg Es wird gegenwärtig in der fzihen
83 tſtadt ein Antrag der Fplilge über dieAgfuhr von 30 Millionen Pud
prüft Nach der Rußkoje Slowo herrſcht die Anſicht daß
eine ſolche Ausfuhr Rußland ſelbſt in eine ſchwierige Lage
verſetzen würde
Valuta im Auslande würde die Weizenausfuhr nach Eng
land für Rußland allerdings vorteilhaft ſein

Kein Standrecht in Brüſſel
WTB Brüſſel 18 Febr Die feindliche Preſſe veröffent

licht eine Depeſche mit der Daily Mail als Quellenangabe
in welcher behauptet wird der Generalgouverneur von Bel
gien habe in Brüſſel das Standrecht erklärt weil 60 000 Ein
wohner nach Deutſchland in Munitionsfabriken gebracht wer
den ſollen Auch ſoll das Kaiſerliche Hauptquartier aus dem
königlichen ar zu Laeken r werdenieſe Nachricht iſt frei erfunden Ueberdies iſt das kgl
Schloß in Laeken wie ſämtliche königlichen Beſttzungen in
Belgien unbewohnt

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Berlin 19 Februar
Miniſtertiſch v Breitenbachr SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Mint ſteht der BauetatAuf der Tagesordnu
ikonſ als Berichterſtatter Der AnAbg Brütt Freikonſ ſerſtraſet inung das Schleppmonopol auf allenzu Zn iſt kuiſter entg Desgleichen iſter dem Projekt der weiteren For rung des Mittelland

Kanals entgegengetreten Einen breiten Raum hat in der
Kommiſſion das Projekt bezüglich der Fortleitung des elek
triſchen Stromes durch den Staat eingenommen

Abg Maltzahn Konſ Das Schleppmonopol hat ſich
anſcheinend bewährt Meine Freunde ſtimmen derartigen

Andenken an deinen Vater verwiſcht hätte dann hätte ich
dir wohl geſchrieben

Sie atmete auf
Ach alſo deshalb lieheſt du ſo gar nichts von dir

en
Gewiß Kind ich wollte J nicht beunruhigen deine

Seele nicht in einen Zwieſpalt ringen
Jhre Augen leuchteten glücklich auf
Ach i es ja daß du mich nicht ſo ganz ver

haben konnteſtWe Nein ge nicht Es tut mir auch für dich ſo ſehr

da di n r e b n 1 einerer Verluſt für dich der icher ſehr be
ſtrich ſich über die Augen Ein herber weher Zug

lag plötzlich um den jungen weichen Mund
jüngeren Gehatte mich nicht ſehr lieb Meine

er alle ſovie

hör

ö

Ja iß i s in der Zeitung geleſen Weh

waren ihr viel viel lieber Sie ſind au
cher und liebenswürdiger wie ich Alle ſo blond und

r und ſchön wie Mama es war Und ich konnte
nicht ſo zärtlich ſein zu Mama wie meine Geſchwiſter

Es lag eine ſtille Klage in dieſen halblauten X
Ganz heiß wurde dem Baron unter dem traurigen Blick d
dunklen Kinderaugen Er hätte Rita ſo gern zärtli
tröſtet und geſtreichelt aber er war ſo unbeholfen ſo un
in dieſer Situation die ihn ſo völlig überraſcht hatte

Das iſt ſehr traurig für dich mein armes Kind Aber
un ſage mir wie kommt es daß du mi e beſuchſt Hat

man es dir erlaubt Du biſt doch hoffentlich allein
leitung gereiſt Wie lange willſt du dich hier auf

altenSo te er beklommen nicht wiſſend welchen Ton er
ſeinem Ki gegenüber anſchlagen ſollte

an preßte mit einem hilflos bittenden Blick die Hände
uſammen

Doch ich bin ganz allein hier und ich will nun
immer bei dir bleiben Jch will dir nur gleich alles ſagen
Sie n zu Hauſe gar nicht gewußt was ich vorhabe Jchbin keit fort habe nur einen Brief zucückgelaſſen in
dem ich meinem Stiefvater und meinen Geſchwiſtern mit

e meinem lieben Vater utei daß iSee Weg J mir immer heimlich gei
z von dieſer Stadt gekauft und habe immer bei großen

em

in welcher deine be v ne chJ 0 w e

von etwa 600 Metern und

gierung
eizen na ngland ge

Für die notwendige Hebung der ruſſiſchen

ta
te



Die
ttrouillen
tten feſt
ichte bi

geladen
e erſt je
gebrachte
werden
te einer
t langer

in der
n bedeu

hatten

äß vom
ückgehen

Minen

meldet
e

and ge
cht daß
ſt

u ench Eng

röffent
angabe

n Bel
0 Ein

ht wer
us dem

as kgl
gen in

der

etat

dauernd den r darüber

853ben Wert der Selbſtverſorgung ſetont

iattHafenanlagen in ihrer Erwerbsmöglichkeit gefördert
rden Der Fergatt Hung der elektriſchen StromerzeuWeint der Miniſter e Burgberlandgentralen würde eine z wirtſchaftlichen

Lebens erreicht werden Die Waſſerkraft müſſen wir mehr
als bisher dazu heranziehen

Abg Schmedding Zentr Der Verſtaatlichung der elek
triſchen h ung ſtehen wir nicht ohne Bedenkenegenüber mit ncſicht auf die Gemeinden deren Finanzen

rch ein Staatsmonopol gelvädigt würden Sollte indeſſen

Jene eingenommen rüfen u einenüber den Kanal Projetten heſonder dem

Mittellandkanal
Abg Mathies natlb Wir treten entſchieden für den

weiteren Ausbau der 7 en ein Gegen ein ri
jtätsmonopol haben wir enken Es wäre zweckmäßiger
ie Elektrizität zu beſteuern

Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach Die
waſſerſtraßen haben ſich in ſteigendem Maße bewährt Demße
Vorſchlag eines allgemeinen ſtaatlichen Schleppzwanges ſteheich keptiſch gegenüber Ein ſolches Vorgehen würde dem

ſchärfſten Widerſtand der Kleinſchiffer begegnen Die emi
e der Elektrizitätsverſorgung des Landes

müſſen wir auch während des Krieges mit dem d Nach
druck betreiben Die Erwägungen des Miniſteriums bewegen
ſich in der Richtung eines ſtaatlichen Eingreifens unter
Schonung der beſtehenden Jntereſſen Der Staat kaan große
grade einrichten ohne beſtehende Anlagen

Provinzen Städte und Kommunalverbände zu ſchädigen
Abg Lippmann Fr Vp Gegenwärtig wird das große

Projekt des Donau Main Kanals insbeſondere von König
Ludwig von Bayern betrieben Wir ſollten ernſtlich den
Van eines Donau Oder Kanals in Angriff nehmen der im

pent wichtige

witkſchaſtlichen Jntereſſe des Oſtens liegt Der Mittelland
Kanal hatte während des Krieges nühtzliches geleiſtet Jch
rinnere an das Wort Gebaul wird er doch Notwendig

iſt der Bau eines Oſtkanals Der Seeverkehr zwiſchen Stettin
und Skandinavien muß verbeſfert werden Die Frage eines
ſtaatlichen Elektrizitätsmonopols iſt noch nicht ſpruchreif
Nach unſerer Anſicht handelt es ſich um eine Reichsangelegen
heit

Miniſter v Breitenbach Dem Projekt eines Donau
Mainkanals ſtehe ich ſympathiſch gegenüber Zum Ausbau

von Oſtſeehäfen wird das Erforderliche geſchehen Die Frage
der Elektrizitätserzeugung wird ſo behandelt werden daß
die Allgemeinheit Nutzen daron hat Wir werden die Aus

nutzung der Waſſerkröfte zur Erſparnis von Brennſtoffen
im Auge behalten Jnsbeſondere ſind wir veſtrebt die
Waſſerkräfte am Oberrhein auszunutzen

Ein Begierungskommiſſar weißt darauf hin daß die
Talſperren mit Sorgfalt und allen Sicherungen angelegt

werden

Abg Hue Soz Wir treten für den Ausbau von Waſſer
ſtraßen ein und bedauern daß in den Waſſerbeiräten Arbei
ter und Konſumenten nicht vertreten ſind

Unterſtaat ſekretär Coels ran der VBrügghen rechtfertigt
ſammenſetzung der Woſſerbeiräte
g Graf Moltke Freikonſ Die Binnenſchiffahrts

ſtraßen müſſen großzügig ausgebaut werden Jn Frage
kommen in erſter Linie eine WeſtOſtſtraße Der vermehrten
Verſorgung des Landes mit Elektrizität ſtimmen wir zu

die

Wir wollen aber kein Monopol
Darauf wird der Bauetat genehmigt
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Handelsund Gewerbe

Deutſches Reich
Der Anreiz zur Produktion

Während man ſich in der preußiſ Rogierung aner zerbricht V v hohe
Die für die Produktion ſchaffen kann

nſcheinlich untere Jnſtanzen an der nötigen
reiſe einen

aſſen es a
Aufmerkſamkeit fehlen

So berichtet die Oderberger Zertung aus Eberswalde
Warum wird Gut Ferdinandsfelde nicht bebaut Aus
e Leſerkreiſe ſchreibt man uns Jn ſeiner letzten

R tte Lloyd George ſeine Landsleute ermahnt esdürfe kein Fuß Boden im 7 ten Frübiahr unangebaut
liegen bleiben Für uns iſt ſolche dringende Aufforderungvon oben her gar nicht erſt nöt gewsſen weil das jeder
als ſelbſtverſtändlich anſah Wie iſt es nun aber möglich
daß das dicht an der rswalder Grenze liegende Gut
Ferdinandsfelde etwa 200 Morgen groß brach liegen

nnte und allem Anſchein nach auch im nächſten Sommer
wieder brach liegen wird Sollten nicht die zuſtändigen
Behörden Mittel an der Hand haben eine zwangsweiſe
Beſtellung herbeiführen zu können

Wenn die Notiz die Sachlage richtig ſchildert liegt aller
dings eine unglaubliche Pflichtverſäumnis vor reilich
lauben wir nach wie vor nicht daß ſolchen Vorkommniſſen
urch Erhöhung der e abzuhelfen iſt Hier müſſen die

Behörden rü slos zufaſſen und entweder ſelbſt die Be
ſtellung durch Beauftragte vornehmen laſſen oder das Land
zur Fcemeng an jeden Reflektanten eben der es be

Profeſſor Abderhalden hat kürzlich mit Recht den
Ein Areal von

00 preußiſchen Morgen kann heute 100 Familien
und mehr die nötige Brotfrucht Kartoffelnund Fleiſchverſorgunginbeſcheidenem Maße
ſicherſtelle n Und nachdem wir einmal ſoweit in
die Gemeinwirtſchaft hineingeglitten ſind kann der Ein

arbeitet

griff in das Selbſtbeſtimmungsrecht nicht ſchrecken

Lohnerhöhungen im Solinger Jnduſtriebezirk
Der Solinger Jnduſtrieverband war an den Fabrikanten

verband mit dem Erſuchen herangetreten zum Ausgleich der
weiteren Erhöhung der Materialpreiſe und der Preiſe der
Lebenshaltung eine nochmalige Teuerungszulage für alle
Branchen des Solinger Jnduſtriebezirks gewähren Es
wurde eine Verſtändigung W erzielt vom 1 April
ab ein weiterer Teuerungszuſchlag von 10 Proz eintritt

Staatliches Eingreifen in die ElektrizitätsJnduſtrie Der
Eiſenhahnminiſter v Brei teilte in der Sitzung des Ab
geordnetenhauſes am Montag mit daß die Regierung ein ſtarkes
taatliches Eingreifen in die Elektrizität unter ung beleere Intereſſen erwäge

Ausbau der Wa einſtwäſen Die o keine v Bau

l

Halle und Umgebung
Halle den 20 Februar 1917

Deutſcher Städtetag gegen Lieferungsverträge
für Frühkartoffeln

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages hat an den Prä
ſidenten des Kriegsernährungsamtes eine Eingabe gerichtet in
der er unter Hinweis auf ſeine früher bekanntgegebenen Leitſätze
zur Frage der Lieferungsverträge dringend darum bittet daß
die Frühkartoffeln ebenſo wie die Spätkartoffeln öffentlich
bewirtſchaftet werden

Der Vorſtand wendet ſich nicht dagegen daß die Landes und
Provinzialkartoffelſtellen die von ihnen aufzubringenden Früh
kartoffeln ſich im Vertragswege ſichern ſei es durch Vermittlung
des ſyndizierten Handels oder einer Hauptgenoſſenſchaft oder der
einzelnen Ueberſchußverbände Wohl aber wird nachdrücklich
darauf hingewieſen daß es nicht den Bedarfsverbänden über
laſſen werden könne Frühkartoffelverträge abzuſchließen auch
nicht bei etwaiger Beſchränkung auf den Bezirk der eigenen Pro
vinz weil dann je nach der Menge von Frühkartoffeln die in der
einzelnen Provinz angebaut werden im Verhältnis zur Zahl und
Eröße der Bedarfsverbände die Lage der einzelnen Bedarfsver
bände ganz verſchieden ſich geſtalten würde und weil auf der
anderen Seite die Bedarfsverbände die Verträge abſchließen
keinerlei Sicherheit dafür haben daß gerade aus den von ihnen
abgeſchloſſenen Verträgen die ihnen zukommenden Frühkartoffel
mengen wirklich geliefert werden Deshalb müſſe die Be
wirtſchaftung bei den Frühkartoffeln ebenſo zentral geleitet
werden wie bei den Spätkartoffeln

Drittes Sinfonie Konzert im Stadttheater
Halle den 17 Februar

Beethoven Brahms und Chopin hießen die Genien die
dem dritten Sinfonie Konzert den Jnhalt gaben

Beethovens Egmont Ouvertüre eröffnete den Abend
und offenbarte dankenswerte wenn auch noch nicht ganz ge
lungene Bemühung um eine völlige Herausarbeitung der
Gegenüberſtellung ſo grundverſchiedener Charaktere wie Eg
mont Alba und Klärchen Die Hauptgedanken waren aber
durchaus richtig erfaßt nur hätte der Siegesjubel viel ſtär
kere Betonung geſtattet Um ſo erfreulicher gelang dem mit

Umſicht und Sicherheit dirigierenden Kapellmeiſter
Oskar von Pander die Sinfonie Nr 4 Moll von Jo
hannes Brahms Dieſes ziemlich ſchwermutreiche aus der
Tiefe des Herzens gquellende Werk dieſer echt Brahmsſche
Geſang von der Flüchtigkeit des Erdendaſeins von der Ver
gänglichkeit alles Jrdiſch Schönen Beſonders die Wieder
gabe ſeiner erzählenden und betrachtenden Werte kam da
glücklich heraus während die Begeiſterung des freudevollen
Aufſchwunges und im dritten Satze die Dämonie der Töne
noch brauſenderes ungebundeneres Temperament vertragen
konnten Doch ſei gern die feſſelnde Stimmung am Anfang
des Andante moderatso anerkannt und hervorgehoben daß
im letzten Satze der Kranz der dreißig Variationen ein
Stolz des Tondichters ſich durch packendes Hervortreten des
Kantus firmus zu beſonders eindrucksvoller Wirkung geſtal
tete die aber an Empfingung das nächſte Mal ruhig bis zum
Grade der Ueberwältigung weiter entwickelt werden darf

Dazwiſchen ſpielte kein Geringerer als Artur Schna
b el Beethovens Konzert Dur op 58 für Pianoforte mit
Orcheſter und es gelang ihm im erſten Satze das ſinnig zarte
Weſen im zweiten den Kampf des Flügels der anfangs nur
ſchwach ja ſchüchtern ſeine Stimme gegenüber dem Tonkoloß
erklingen läßt ganz im Beethovenſchen Sinne an Stärke all
mählich zu ſteigern ſo daß ſich der Flügel nach und nach durch
die Macht ſeines Liebesgeſanges zum Sieger über die Herb
heit des zunächſt alles verſagenden Orcheſters machte und
ſchließlich im Finale die Freude über den Sieg keinen Augen
blick ausſchweifend ſondern ſtets in den ſchönen Grenzen
göttlicher Anmut erklingen ließ Frederie Chopins Fantaſie

Moll op 49 für Pianoforte die den Schluß bildete
dem Künſtler abermals Gelegenheit zu beweiſen wie ſeine
Fähigkeit ausgereift iſt ein ſo ſchweres Werk voller Plaſtik
Poeſie und techniſcher Unfehlbarkeit zu Gehör zu bringen
Selbſtverſtändlich lohnte ihn ſtärkſter Beifall der auch einige
Zugaben nötig machte, von denen die wunderbare Wieder
gabe des Schubertſchen CsDur Jmpromptus an höchſten ſtand
Sehr entbehrliche Kadenzen ſowie gelegentliche Härten bei
Beethoven und Chopin ſollen aber nicht verſchwiegen werden
wennſchon das Jnſtrument an letzteren wohl ſeinen Anteil
hatte Das Orcheſter wirkte übrigens im Dur Konzert
von einigen Hornunreinheiten abgeſehen mit ſinnreichem
re auch galt ihm und ſeinem energiſchen Leiter Oskar
von Pander ein gerechtes Maß der allgemeinen Aner
kennung

Dr Karl Baer
Die nächſte Zuſammenkunft der aus Rußland ausgewieſenen

Reichsdeutſchen der Abt Halle und Umgebung findet Freitag
abend 8 Uhr im Schultheiß Poſtſtraße 5 ſtatt

Evangeliſcher Bund Die Feier des Todestages Dr Martin
Luthers welche der Zweigverein Halle Nord am Sonntag ab
hielt geſtaltete ſich bei ſehr zahlreicher Beteiligung zu einer
religiöſen und vaterländiſchen Kundgebung im Reformations
gedächtnisijahr Nachdem Herr Paſtor Kunitz den feſten Glauben
des Reformators und ſeine treue Pflichterfüllung bis in den Tod
in ihrer Bedeutung für unſere Zeit gewürdigt und Frl Elſe
Martin ausgehildet von Frau KönigMeiling einige geiſtliche
und vaterländiſche Lieder in trefflicher Weiſe zu Gehör gebracht
hatte hielt Herr Domprediger Lic Baumann der Verfaſſer des
Buches Mit der Garde im Oſten einen Lichtbildervortrag
Durch Galizien unter Mackenſen Die auf Grund eigner Er

lebniſſe und im Anſchluß an prächtige Sonderbilder gebotene
Darſtellung feſſelte die Zuhörer von Anfang bis zu Ende zumal
der Vortragende es verſtand intereſſante Einblicke in das Kriegs
und Völkerleben darzubieten Ein kurzes Schlußwort vom
heiligen Trutz und eine Sammlung für die Reformationsiubel

e welche 55 Mark ergab ſchloß die Feier die von gemein
lamen Geſängen kraftvoller Lutherlieder durchklungen war

ſozialer Wintervortrag der Volkskirchlich ſozialen Ver
einigung Ortsgruppe Halle Montag den 26 Februar pünktlich
9 Uhr ſpricht im St Nikolaus Rikolaiſtraße Herr Konſiſtorialrat Dr von Rohden Spören über den Reu aufbau

guten Famiki Freie Ausſprache Eintritt
g

Appetit auf Sprotten und Heringe gibt uns folgende Notiz
aus Cuxhaven Sprotten und Heringsſchwärme in der Außen
elbe ſind einwandfrei feſtgeſtellt worden nachdem Verſuchs
fiſchereien ſchon hierauf hatten u laſſen ſind jett in
der Außene recht beträchtliche Sprotten und Heringsfänge
gemacht worden die von Marinefahrzeugen e Curhaven ein
gebracht worden ſind da wegen der Eisverhältniſſe in der Außen
elbe ein Auslaufen der Fiſcherflotte noch nicht möglich iſt Die

c

en

Marine hat denn auch den Hauptteil di großen Fänge einſtweilen zur Deckung ihres iren Satter verwendet Mit dem
sfertſchreitenden Tauwetter r n an der Elbmündung

ausgiebigen Regen gebracht hat wird jedoch der Heringsfa 234
von der Fiſcherflotte aufgenommen werden können und es ſteh
zu erwarten daß dann bedeutende Mengen dieſer Fiſcho
an den Markt kommen

Provinzial Nachrichten
n Weißenfels 19 Febr Todesſtur Die Frau des

Bureauvorſtehers Ufer ſtürzte beim Fenſterputzen aus dem erſten
Stockwerk ab und erlitt dabei r Verletzungen daß ſie
nach wenigen Tagen ſtarb Das Unglück trifft die Familie um
ſo ſchwerer als der Gatte der Verſtorbenen ſich wegen unheil
t Geiſteskrankheit ſeit einigen Monaten in einer Anſtalt be

ndet

Aus dem Kreiſe Merſeburg 19 Febr Der Entwurf
zum Bau einer normalſpurigen Anſchlußbahn
von Grube Eliſe II über Kötzſchen Leunawerke nach Corbetha
für das Ammoniakwerk Merſeburg liegt im Landratsbureau in
der Zeit bis 4 März 1917 zu jedermanns Einſicht aus

4 Bitterfeld 19 Febr Eiſenbahnunfall Geern
nachmittag fuhr ein Güterzug aus der Richtung Wittenberg bei
der Einfahrt auf hieſigem Bahnhof einem andern Zug in die
Flanke wobei mehrere Wagen entgleiſten und ſtark beſchädigt
wurden es wurden einige Gleiſe geſperrt Es mußten daher
einige Gerätewagen nach der Unfallſtelle geſandt werden um die
Aufräumungsarbeiten aufzunehmen

FrecherH Münchengoſſerſtädt b Camburg 19 Febr
Diebſtahl Ein Fremder der beim Gaſtwirt Thierſch hier
eingekehrt war bemerkte daß der Wirt einen Gang unternahm
und daß auch die Vertretung für ihn nicht gleich zur Stelle war
Raſch ſchloß er das Gaſthaus ab erbrach verſchiedene Behältniſſe
und ſtahl was er nur erlangen konnte Allein 1500 Mark Bar
geld aber auch Schinken Wurſt Speck und andere Sachen fielen
ſhm in die Hände Der geſtern raſch aus Bürgel herbeigeholte
Polizeihund nahm zwar eine Spur auf welche nach Apolda führte
ermittelt konnte der Dieb aber noch nicht werden

Vitterfeld 19 Febr Einbruch Jn der Racht zum
Donnerstag brachen Diebe in den Verkaufsvorbau der Firma
P Polko ein wobei ihnen eine größere Menge Waren in die
Hände fielen Beim Abzug mit der Diebesbeute wurde einer der
Spitzbuben von einem Polizeibeamten überraſcht und gab auf
dieſen mehrere Schüſſe ab worauf er die Flucht ergriff Leider
ſind unſere Polizeibeamten ohne Schußwaffe Den Dieben iſt
man auf der Spur

Camhurg 19 Febr Streikende Polen Die
polniſchen Arbeiter auf den Rittergütern Poſewitz und Schinditz
legten vorige Woche die Arbeit nieder da ihnen die Entlohnung
dofür im Vergleich zur gegenwärtigen Preisſteigerung zu niedrig
erſchien Da ſie nicht zu bewegen waren die Arbeit wieder auf
zunehmen erfolgte ihre polizeiliche Abführung Die Frauen
wurden in das Gefängnis nach Camburg gebracht die Männer
in das Amtsgerichtsgefängnis nach Saalfeld

Deſſau 19 Febr Mit den 200 Pfund ſtädtiſchen
Kaninchenfleiſch find etwa 110 Familien bedacht worden
an Beſtellern dafür fehlte es nicht aber die Portion ſollte nicht
unter 18 Pfund verkleinert werden

X Sangerhauſen 19 Febr Jm Alter von 85 Jahren
ſt arb hier der Geh Sanitätsrat Dr Franz Nürnberg
Ende der 59er Jahre des vorigen Jahrhunderts ließ er ſich als
Arzt in unſerer Stadt nieder wo er bald eine ausgebreitete
Praxis gewann die er bis vor wenigen Jahren wahrgenommen
hat Dr Nürnberg iſt in ſeinem Leben nie krank geweſen bis
in ſein hohes Alter kannte er kaum einen Ueberzieher

X Schmölln 19 Febr Die hieſige Reichsbank
nebenſtelle wird am 3 März vorausfichtlich für die Dauer
des Krieges aufgelöſt Die hieſigen Geſchäftsverbindungen werden
an die Reichsbanknebenſtelle Altenburg verwieſen Reichsbank
vorſtand Hohnſtein wird an die Rei nkſtelle Gera verſetzt
Der Grund für dieſe Maßregel iſt im mtenmangel zu ſuchen

M Roda 19 Febr Ein dreifaches goldenes
Eheiubiläum Der vielleicht einzig in ſeiner Art da

ehende Fall daß drei Ehepagare in einem 400 Einwohner zählen
en Orte an einem Tage die goldene Hochzeit begehen können

hat ſich am Sonnabend in dem benachbarten Ottendorf vollzogen
Die Jubelpaare waren das Louis Schröberſche das Friedrich
Peterſche und das Militzerſche Ehepaar Alle erfreuen ſich noch
eines verhältnismäßig guten Wohlbefindens

Wittenberg 19 Febr Aus Anlaß des Geburtstages Philipp Melanchthans wurde Freitag früh
mit den Glocken der Stadtkirche geläutet und von den Türmen
herab das Lutherlied Ein feſte Burg geblaſen Ferner war das
Melanchthonhaus in der Collegienſtraße mit einer Girlande ge
ſchmückt

Papitz 19 Febr Großer Wildſchaden Eine
größere Anzahl Rehe hält ſich zurzeit auf den Aeckern der hieſigen
Einwohner auf Der Schaden den die Tiere bisher angerichtet
haben iſt ſehr groß So fraßen ſie vor kurzem bei dem Gärtnerei
beſitzer Falke Morgen Roſenkohl vollſtändig ab Auch auf dem
1 Morgen großen Roſenkohlfelde des Gärtnereibeſitzers bert
Richter verurſachten ſie großen Schaden Außerdem richten
Trappen in den hieſigen Gemüſefeldern bedeutende Verheerungen
an den inngen Obſtbäume haben ſehr unter Kaninchenſchaden
zu

Halberſtadt 19 Febr Starkes Steigen der Holsz
vreiſe Bei der Verſteigerung von Holsz aus den ſtädtiſchen
Forſten Thekenberge und Svpiegelsberge wurden Preiſe über
100 v S über den letzten Tarwert bezahlt Der letzte Taxwert
war bereits ſehr hoch über den Friedenspreifen

Goslar 19 Febr Eine Anzahl junger Türken
wird in den nächſten Tagen hier erwartet Sie ſollen im Auftrage
der türkiſchen Regierung im Rammelsberge der ja als vorzüg

e Bergwerk allgemein bekannt iſt den deutſchen Bergban
eren

4 Königerode Südharz 19 Febr Verſchiedenes
Auf Grund einer Beſtimmung des Reichsernährungsamtes hat

et das Kgl Landratsamt in Mansfeld auch hier ſämtliche
Milcherzeuger angewieſen vom 1 März d J ab ihre ge
ſamten Milcherträge an die hieſige Molkerei abzuliefern
Eine Sammlung des Ortspfarrers durch junge Mädchen hat de
ſchönen Ertrag von 350 Mark eingebracht wofür demnächſt ein
Schwein geſchlachtet werden ſoll um durch Liebes
gabenſendungen alle aus Königerode gebürtigen Krieger
erfreuen zu können Jnfolge des n e an Brenn
material kann hier auch nur im 1 Lehrſaal unterrichtet
werden Der Unterrichtet erleidet dadurch keine Verkürzung
Die Klaſſen löſen ſich nacheinander ab ſo daß von morgens 8 bis
nachmittags 5 Uhr unterrichtet wird

Weimar 19 Febr Jm Einvernehmen mit der
Miniſterien der Thüringiſchen Staaten wurde zum Vor
ſitzenden der Thüringiſchen Landesfettſtelle der Fürſtlich Schwarz
burgiſche Regierungs und Oekonomierat Strohmeyer heſtellt

Wernigerode 19 Febr Jn folge unerhörter Preis
treibercien bei den letzten Brennholzauktionen durch die
Holshändler hat der Magiſtrat beſchloſſen von nun an keine
Händler bei den Auktionen zuzulgſſen

Kaſſel 19 Febr Bau einer großen Entbindungs
anſtalt Die Stadtverordnetenverſammlung bewilligte für

ſchen Entbindungsanſtalt den Betrag von 550 000 Mark Die
a Bau einer in der Frankfurter Straße zu errichtenden ſtädti



Block zu entwickeln begann um die Gruppe bis zur

de Anſtalt ift mit
reisausſchreiben veran
bereitgeſtellt die Ent

den Ramen Sophienheim tragen zum
benen Mutter des hieſigen Großinduſtriellen

nach den Aſordernungen der Meugeit einzuri
50 Betten vorgeſehen Es wird ein
taltet und für dieſen Zweck 8000 Ma

hievedächtnis
Dr Jng h e Karl Henſchel der ſich bereit erklärt hat 250 000
bis 300 000 Mark für dieſes Heim zur Verfügung zu ſtellen Dem
Preisrichterkollegium gehören u a Geh Baurat Stadtbaurgt

Hoffmann Berlin und Geh Baurat Petri Wiesbaden an

Vermiſchtes
Ein Franzoſe sege die Verhöhnung

der Deutſchen
Im Oeuvre vom 24 Januar beklagt ein Mitarbeiter der
Leutnant Alceſte zeichnet die ſtändige Verhöhnung der Deut

S als den Bankrott des fransöſiſchen Witzes
Die ewigen Späße über das Kriegsbrot die Karten für Lebens

mittel die BVezugsſcheine für Kleidung den Schnurrbart des
Kaiſers und die fetten deutſchen Frauen ſind albern und ge
fährlich Für viele Franzoſen iſt der Deutſche ein roher dummer
und feiger Kerl der zu Hauſe vor Hunger verreckt und an der
Front ſich dem erſten beſten Poilu ergibt Der Kaiſer ſein
Erbe und ſeine Verbündeten ſind lächerliche Geſtalten Die Flut
von geſchriebenen geseichneten und gefungenen Späßen mit der
das Publikum überſchwemmt wird hindert es den Feind in ſeiner
wahren Geſtalt zu ſehen Der Deutſche iſt ſehr in
telligent ſehr mutig und ſehr gefährlich Der
Boche iſt durchaus nicht I lich iſt ein Tiger lächerlich
Seſbſt die Photographie muß herhalten um unſere furchtbaren
Feinde herabzuwürdigen Eine große illuſtrierte Wochenſchrift
zeigte jüngſt auf ihrem Titelbilde eine ſorgfältig aus einer Schar
geſangener Kameraden ausgewählte Jammergeſtalt Wenn
alle Soldaten des Kaiſers ſolche Jämmerlinge wären dann aller
dings wäre der Frieden unſer Frieden nahe Aber unſere
Poilus die unſere erbitterten Gegner mühſam Schritt für

Schritt zurückdrängen wiſſen daß dem nicht ſo iſt und ſie fragen
mißmutig Haben die Pariſer denn keine Ahnung daß wir es
mit wirklichen Boches zu tun haben die mit wirklichen Gewehren
ſchießen und ſich nicht zum Spaße ſchlagen Weniger erheiternd
als alle dieſe Schilderungen verängſtigter und häslicher Preußen
aber lehrreicher iſt die Stelle in dem amtlichen Bericht über einen
Angriff an der Somme wo es heißt Ein iunger ſächſi
ſcher Offizier wurde aufgefordert ſich zu ergeben Er antwortet einfach Ausgeſchloſſent
und da er 9 weiter zur Wehr ſetzte mußte er niedergeſchoſſen
werden s iſt ein getreueres Bild unſerer Feinde als jene
die man uns in den Zeitungen vorführt Gewiß iſt auch der Wis
eine Waffe die erlaubt iſt aber ſie darf nicht ungeſchickt gehand
habt werden Der Witz muß dazu dienen uns die Augen zu
öffnen nicht ſie zu ſchließen

NRordiſche Schneeplaſtik Einen originellen Feſtſchmuck hat ſich
ein Stockholmer Bildhauer für das Stadion der ſchwediſchen
Hauptſtadt ausgedacht in der dieſer Tage die Nordiſchen Spiele
eginngu eine in großen Ausmaßen gebaltene Schneeſkulptur

die Wind und Woge UIt und deren krönende Figur der
Gott der Winde bildet der einem Wolkenbett entſteigt Zu ſeinen
Jüßen ruhen zwei Seejungfrauen und rechts und links vom
Sockel ſieht man zwei Schlittſchubhläufer ihre luſtigen Kreiſe
ziehen Die Geſamthöhe der Gruppe beträgt etwa acht Meter die
ganze Breite ebenſoviel ſo daß die helleuchtende Skulptur ſich
veithin ſichtbar von dem dunklen Giebel des Stadions abhebt
Daß das Material ſich keineswegs leicht und ſchnell bearbeiten
iäßt geht daraus hervor daß der Künſtler drei Wochen daran
zu arbeiten hatte ehe die Geſtalt des Windgottes ſich aus dem

röffnung derNordiſchen Spiele zu vollenden mußte er während der letzten
Se T nach Einbruch der Dunkelheit bei elektriſchem
Licht arbeiten

Der Poliziſt als Hamſter Auf dem Bahnhof Goldberg
in Schleſ wurde der Koffer eines Polizeibeamten beſchlagnahmt
Der Koffer enthielt 9 Pfund Butter 4 Pfund einefett
2 Pfund Rindfleiſch 2 Pfund Kalbsfilet eine Henne mehrere
Leber Preß und Schlackwürſte und 12 Pfund Mehl zuſammen
14 Pfund Lebensmittelwaren die nicht ausgeführt werden dürfen

5000 Kilogramm verdorbenes Fleiſch Ein unerhörtes Vor
lemmnis wird aus Augsburg berichtet Dort wurden nicht
weniger als 6000 Kg Kalbfleiſch im Werte von 15 000 Mark
in vollkommen verdorbenenm Zuſtande abgeliefert Die Verord
nung über die Kälberablieferung in geſchlachtetem Zuſtande hat
dieſe Wirkung gezeitigt Aus Mindelheim und Memmingen kam
eine Sendung von 200 geſchlachteten Kälbern in Augsburg an
beſtimmt als Sonderzulage für Schwerarbeiter Schon beim
Oeffnen des Wagens entſtrömte dieſem ein unbeſchreiblicher
Fäulnisgeruch Die Unterſuchung ergab daß etwa 100 Kälber in
folge unzweckmäßiger Behandlung bei der Schlachtung und Ver
ladung faul grün gefärbt und von Gaſen dick aufgetrieben waren
auch der Reſt kann als nabezu en gelten Als Urſache iſt
der Umſtand zu erachten daß die Kälber in noch warmem Zuſtand
dicht zuſammengeſchichtet in den Wagen verladen worden waren
da ein Hängewagen nicht mehr zu bekommen war Das Fleiſch
der toten Tiere iſt wie der Fachausdruck lautet verſtickt Der
Magiſtrat von Augsburg veröffentlicht eine Erklärung die dieſen
Tatbeſtand beſtätigt und teilt mit daß die ganze Sendung den
Abſendern zur Verfügung geſtellt wurde bezw auf ihre Koſten
teilweiſe der Tierleichenvernichtungsanſtalt zur techniſchen Ver
wertung übergeben wurde ie 200 Kälbergekröſe haben nach
dieſer Mitteilung die lächtergehilfen ohne weiteres an ſich
genommen während man die 400 Liter Blut ein für die minder
bemittelte Bevölkerung ſehr wertvolles Nahrungsmittel in die
Jauchgrube laufen ließ

Schwere Gasexploſion in Berlin Eine gewaltige Gasexploſion
entſtand Freitag morgen 6 Uhr im Hauſe Stralfunder Straße 41
in Berlin Der zu ebener Erde gelegene Zigarrenladen von
Werwitz wurde vollſtändig verwüſtet der Jnhaber an Armen und
Beinen ſchwer verletzt Die Vewohner der oberen Stockwerke ge
rieten in Lebensgefahr Zum Teil retteten ſie ſich ſelbſt durch
Serabklettern aus den Fenſtern über die Geſimſe teils wurden
ſie von der Feuerwehr über die Leitern hinweg ins Freie ge
selt Zu Schaden gekommen iſt hierbei niemand

Das Ende der Hamſterpakete aus dem Rieſengebhirge Auf
dem Bahnhof Krummhübel wurden einem Berliner Ehepaar
60 Pfund Lebensmittel die ſie ausführen wollten beſchlagnahmt
Bemerkenswert iſt daß ſeit Einführung der Kontrolle die Zahl
der auf dem Poſtamt aufgegebenen Poſtpakete täglich um etwa
50 auf 16 Stück zurückgegangen iſt

Drahtſeilbahn VerlinBassad Ein Proiekt für einen gans
neuartigen Verkehrsweg zwiſchen Deutſchlaus und dem Orient
zas geeignet jſt großes Aufſehen zu erregen hat Geh Hofrat Dr
A von Schmidt vorgeſchlagen Es handelt ſich un den Bau einer
Drahtſeilbahn von Berlin über Konſtantinopel nach Bagded für
Se Prof v Schmidt wie die Balkan Reyue bexichtet bereits
nen Plan in der Mongatsverſammlung des Wöürttembergiſchen
Bezirksvereins Deutſcher Jngeniettre in Stuttgart vorgelegt hat
Wegen der verhbältnismähig niedrigen Bau und Betriebskoſten
und der großen Leiſtungsfähigkeit würde eine ſolche Bahn dem
Seeweg an Leiſtungsfähigkeit und BVeförderungskoſten angeblich
gleichkommen und einen von engliſchen Einflüſſen unabhängigen
Verkehrsweg nach Vorderafien ſchaffen Ein ähnlicher Plan iſt
der des rs Ellinger in
Mittelland Grosgüterbahn die durch e
c s 200 250 Km durch S genr chen Betrieb den Wottbewers mit aufnehmen

Letzte Depeſchen
Widerlegung der Srgeeligen RNeutralität

BVerlin 19 Febr Die Nordd Allg r bringt als
Antwort auf die durch Funkſpruch vom Eiffelturm verbrei
teten Erklärungen Camille Huysmans nach denen die bel
giſche Regierung ihren Reutralitätspflichten loyal und ehr

nachgekommen ſei neue Belege für die wahre Haltung
giens
Sie weiſt auf den ſchon früher veröffentlichten Bericht

des Barons Greindel vom Dezember 1911 hin welcher die
Drohung einer franzöſiſchen Jnvaſion an der ganzen belgiſch
franzöſiſchen Grenze und die offenbare Abſicht Englands im
Kriegsfalle eine engliſche Garniſon nach Antwerpen zu
bringen und ſich ſo in Belgien eine Operationsbaſis für eine
Offenſive gegen den Niederrhein und Weſtfalen zu ſchaffeſ
und Belgien mit ſich fortzureißen betont und die ebenſo
perfide wie naive Eröffnung des Oberſten Barnardiſton zurZeit des Abſchluſſes der Entente cordiale als Fingerzeig r

Englands und Frankreichs Abſichten anführt Mit dieſem
Hinweis ſagt die Nordd Allg Ztg ſpielt Baron Greindel
auf die Verhandlungen des Generals Ducarne mit
dem engliſchen Oberſtleutnant Barnadiſton an die den Auf
marſchplan der wie es in einem Bericht des Generals Du

carne r verbündeten Armeen betrafen Danach ſollten
engliſche Truppen etwa 100 000 Mann zwei
Armeekorps vier Kavalleriebrigaden und zwei Brigaden heriſtener Suſanterte an der franzöſiſchen Küſte
landen und der belgiſche Generalſtabschef wurde gebeten
die Frage des Transportes dieſer Streitkräfte zu demjenigen
Landesteil zu ſtudieren wo ſie nützlich ſein konnten zu
welchem Zwecke er eine genaue Aufſtellung der Landungs
armee erhalten ſollte Alle Verſuche die Bedeutung
dieſer r en zu verwiſchen werden durch die
in deutſcher Hand befindlichen Dokumente

widerlegt die Entente die Frage abermals zur Erörte
rung geſtellt hat antwortet die Norddeutſche Allgemeine
Zeitung darauf mit der en militäriſcher eng
liſcher und belgiſcher Aktenſtücke aus den Akten des belgiſchen
Generalſtabes in Brüſſel nebſt Ueberſetzung Das ſind die
Aufſtellung über die Kriegsſtärke einer engliſchen Jnfanterie
Brigade einer Kavallerie Brigade einer Brigade berittener
Jnfanterie eines Armeekorps und der ſich daraus ergebenden
Stärke der vorerwähnten Landungsarmee und der Plan der
Landung diefer Truppen in Calais Boulogne und Cherbourg
vom 3 bis zum 15 Mobilmachungstage Dieſe beiden Schrift
ſtücke ſtammen offenſichtlich aus dem engliſchen Generalſtab

Dann folgen die Ausarbeitungen des belgiſchen General
ſtabes für die Eiſenbahnfahrt der engliſchen Truppen durch
Belgien auf den 4 Eiſenbahnlinien Boulogne Berguette
BVethune Lille Richtung Tournai bezw Dinant Calais

Hazebrouck Lille Richtung Courtrai Brüſſel Calais
Dünkirchen Richtung Gent Löwen und Cherbourg
Arras Douai Valenciennes Richtung Mons bezw Char
leroi und zwar gleichzeitig für zwei Aufmarſchpläne einmal
in der Gegend Brüſſel Löwen und Aerſchoot ſodann in der
Gegend Dinant Chimay Ramur und Flawinne weſtlich von
Ramur Beide Pläne tragen die Bezeichnung Herrn Bar
nardiſton mitgeteilt Ende März

Dieſe Transporte ſollten am 6 Mobilmachungstage be
ginnen und am 17 endigen Die Fahrzeiten ſind auf Tag
und Stunde genau berechnet Nach dieſem Material iſt kein
Schatten des Zweifels möglich daß Belgien ſich 1906 in die
Hände der Entente begad deren Charakter als Offenſiv
dündnis gegen Deutſchland dadurch aufs ſchärfſte beleuchtet
wird daß ſie ſich ſofort Belgiens als unentbehrlichen Werk
zeugs für einen kommenden Angriffskrieg gegen Deutſchland
ſicherte Als dagegen Oberſtleutnant Bridges 1912 erklärte
England würde bei einem deutſch franzöſiſchen Zuſammen
ſtoß ſeine Truppen jedenfalls in Belgien gelar haben
auch ohne gerufen zu ſein proteſtierte Belgien nicht in Lon
don und vor aller Welt wie dies ſeine Pflicht geweſen wäre
und unterließ an die Befeſtigung ſeiner Weſtgrenze und
Maßregeln zum Küſtenſchutz gegen die von England und
Frankreich drohende Einfallgefahr

Angeſichts dieſer Tatſachen wird ſo ſchließt die Norbd
deutſche Allgemeine Zeitung die belgiſche Regierung nicht
den Nachweis zu erbringen vermögen daß Belgien wie in
ſeiner Note vom 10 Januar behauptet wird allen Rachbarn
egenüber mit peinlicher Loyalität die Pflichten getätigt

e die ihm feine Neutralität auferlegte

Jn Griechenland gärt es wieder
WB Londeon 18 Februar Nach einer Meldung der

Times aus Syra werden die Zuſtände in Griechenland von
neuem bedrohlich was beſonders durch die von den Alliierten
geforderte Ablieferung der Gewehre die ſich noch im Beſitze
der Bevölkerung befinden verurſacht wird Auch die Reſer
viſten wollen ihre Waffen für den Fall einer Selbſtverteidi
gung zurückbehalten Die Möglichkeit einer Empörung er
Ja 9 deſſen wegen der Ueberlegenheit der Alliierten keine

r

Die Wiedereröffnung der Duma
W B Kopenhagen 19 Febr Birſchewija Wjedomoſti

zetge t die ruſſiſche Regierung den WiederzuſammentrittRei ma nun endgültig auf den 27 Februar feſtgeſetzt

Sämtliche Miniſter darunter auch der Miniſter des Jnnern
Protopopow würden in der Eröffnungsſitzung anweſend ſein
dieſe jedoch bei den geringſten regierungsfeindlichen Kund
gebungen verlaſſen Die Regierung werde keine Programm
erklärung abgeben ſondern nur auf das Reſkript des Zaren
hinweiſen Die Frage der Neuwahlen in der Duma werde
von der Haltung der Duma gegenüber der Regierung ab
hängig gemacht

WVTB Kopexnhagen 19 Febr Rach weiteren Peters
Melpungen hatte zie Verhaftung der 11 Dumamit

Jie r der Arbeiterpartei ein aufſehenerregendes Raghſpiel
Der Vorſitzende des n ver KriegsinduſtrieGutſchkow Zielt in zieſer Angelegenheit mit einer großen
Anzaßl hervorragender Reichsräte und Dumamitglieder

ratung ab und gab eine ausführliche Darlegung des Falles
Hierauf wurde ein Beſchlußantrag angenommen der erklärt
die Arbeitervertreter hätten ſich keine ſtrafbare Tat zu
ſchulden kommen laſſen Jhre Verhaftung ſei ein unkluger
Schrtt der ſehr ernſte Folgen haben werde Der Veſchlutz

abln Lindenthal Es ſt vies eine Antrag wird dem Zaren zugeſtellt

Kalenderjakr 1917 als Kriegsjohr angerechnet

W in 19cheniat nen belſerſhen Sut mere e

darunter Miljukow Konowalow und Fidlowski eine Be

Du
m ZDyck Letzte r Hans Ratsneok für

de 19t7 ver Wriegekeilnehenern geigſalls ats Zeeg

e e cwahre rt und ſchräntungen de Verkehrs mit Ka er
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbeund Verkehr
BVörſenſtimmungsbild

Beorlin 10 Februar Di
ſchaftsrat einen neuen Rückhalt Die Geſ gkeit des freien
Geſchäftskreiſe erhielt durch die

Börſenverkehrs blieb jedoch wie bisher in ziemlich engen Grenzen
Intereſſe beſtand für mehrere Montanaktien von denen beſonder
Phönir und dann auch Bochumer merklich anzogen Ferner
r ſich Luxemburger Menden und Schwerte Georg Marie

over Laura Caro Aumetz und Weſtfäliſche Stahlaktien feſter
aus ZypenWiſſen anfangs ſchwächer dann feſt auch Riebeg
nachgebend Stahlwerte wie Becker Lindenberg und Oetting
kaum verändert Rüſtungswerte vernachläſſigt Sirſch Kupfer
feſter Benz und Horch behauptet Daimler ziemlich feſt Rhein
metall etwas matter Schiffahrtsaktien durchweg leicht befeſtigt
von Werften zogen Stettiner Vulkan und Neptun an von
Kaliwerten waren Heldburg feſter Von ſonſtigen Werten nennen
wir Egeſtorff Orenſtein Türkenloſe und Henriaktien als ge
beſſert Deutſche Erdöl als abgeſchwächt Deutſche Anleiber
ruhig Oeſterreichiſch Ungariſche Renten leicht gedrückt le
Anleihen Banken und Prioritäten dagegen höher Auch Türkiſch
Werte gefragt und Griechen merklich gebeſſert Täg liches
Geld 4 Prozent und billiger Privatdiskont 45 Proz
und darunter Jm weiteren Verlaufe waren von Bankaktien
HiscontoCommandit Commers und DiscontoBank ſowie Natio
nalbank für Deutſchland befeſtigt Reichsbankanteile blieben uv
rerändert

Deviſentutſe
Berlin 19 Februar 1916

Die amtlichen Rolierungen für telegraphi ſche Aus ahlungen ſtelle
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in War
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brie Briet

New York 1 Doll 5,52 5,54 5,52 5,54All 100 fl 238 239 238 239änemark 100 Kr 162 165 162 t68Schweden 100 Kr eN en 100 Kr 162 165 165 165Schweiz 100 Fr 117 118 117 sWien z0 64 30 64 20 64 30Sudapen 00 K t
Dresdner Hausbeſitzervereinsbank Der Aufſichtsrat ſchläg

5 4 Prozent vor
Nürnberger Metall und Lackierwarenfabrik G vorm

Gebr Bing Der Aufſichtsrat ſchlägt wie uns eine Privot De
reſche meldet 20 i V 18 Prozent Dividende vor Die Am
ſätze waren höher als die vorjährigen Die Betriebe ſind an
dauernd ſtark beſchäftigt

Kraftübertragungswerke Rheinfelden Akt Geſ Die Divi
dende des Unternehmens für das am 31 Dezember abgelaufene
Geſchäftsjahr 1916 wird aller Vorausſicht nach mit 8 Prozent
wie in den 11 Vorjghren in Vorſchlag gebracht werden

Zur Verlängerung des Zinkhüttenverbandes die jüngſt um
ſechs Monate vollzogen wurde hört die Voſſ Ztg daß von
einer Seite die jetzt feſtgeſetzten Zinkpreiſe angeſichts der hohen
Produktionskoſten als unauskömmlich bezeichnet wurden und daß
der Verſuch angeregt wurde beſſere Preiſe zu bekommen Zwiſchen
Gieſche und dem Verbande iſt ein Vertrag geſchloſſen worden
der die Verhältniſſe zwiſchen beiden vollkommen regelt nach
gehört Gieſche dem Verbande zwar nicht direkt als Geſellſchafter
an doch hält die Firma unter beſtimmten Kautelen die Be
dingungen des Verbandes inne

Hohburger QuarzPorphyrWerke Akt Geſ in Röcknitz Bez
Leipzig Wie die Verwaltung mitteilt hat der Aufſichtsrat
in ſeiner unlängſt abgehaltenen Bilanzſitzung beſchloſſen der auf
den 15 Märs einzuberufenden Hauptverſammlung die Aus
ſchüttung einer Dividende von 7 i V 9 Prozent vorzuſchlagen
bei Abſchreibungen i V 53 882 Mark und Rücklagen in bis
heriger Höhe Tros der Verminderung der Arbeiterzahl auf
kaum ein Drittel der normalen und dementſprechend niedrigerex
Umſatzes iſt das Jahresergebnis als befriedigend zu beszeichn
Die für 1917 zu erwartende Produktion iſt bereits voll verk
und eine durchhaltende Beſchäftigung der Arbeiter geſichert

Die Oberſchleſiſche Portlandzementfabrik in Oppeln ſchlägt
5 Prozent gegen 4 Prozent Dividende vor Die Abſchreibungen
ſind mit 500 000 350 000 Mark bemeſſen Neu vorgetragen
werden 107 407 100 958 Mark

Akt Geſ für Pappen Fabrikation in ECharEharlottenhurg Das
Unternehmen arbeitet in dem Ende März ablaufenden Rech
nungsjahr 1916/17 wie uns berichtet wird mit befriedie
Erfolge Wie ſich das Jahresreſultat geſtalten wird läßt
im Augenblick naturgemäß noch nicht überſehen Es beſteht auf
Grund des bisherigen Erträgniſſes die begründete Hoffnung daß
die Dividendenzahlung die in den letzten drei Jahren unter
brochen werden mußte für 1916/17 wieder aufgenommen werden
wird Die letzte Dividende wurde für 1912/13 in Höhe von
3 Prozent ausgeſchüttet

Dresdner Chromo und Kunſtdeud Papierfabrik Krauſe K
Baumann Akt Geſ Der Aufſichtsrat ſchlägt die h von
8 Prozent Dividende vor Jm Vorjahre war ein Verluſt von
218 219 Mark entſtanden

un Die e re wir vszuge aus dem äftsberi ür entnehmen an Ein
nahmen 954 375 1915 766 170 Mark Nach Abzug der Ausgaben
mit 546 113 523 165 Mark ſowie der Abſchreibungen mit 10 771
26 725 Mark verbleibt einſchließlich 83834 Mark Vortrag aus

dem Vorijahre ein Betrag von 400 325 281 789 Mark Davon
gehen die Obligationszinſes mit 22 219 22 500 Mark ſowie die
Rücklagen mit 172 940 73 985 Mark ab Der dann verbleibende
Ueberſchuß ron 205 166 185 304 Mark ſoll wie ſr verteilt
werden Reſervefonds 9817 5990 Mark wie ſchon gemeldet

9 Prozent Dividende 135 000 Mark 8 Proz 120 000
Kriegsgewinnſteuerrücklage 37 500 Mark Tantieme an den
Aufſichtsrat 8902 5380 Mark Tantieme an den Vorſtand 7068
3600 Mark Gratifikation für Beamte 1500 Mark wie i

Vortrag auf neue Rechnung 5398 Mark

Jm Konkurſe C E Guſtap Herrmaunn i Fa Rödiger H
Quarch Rauhwarenhandlung Leipzig belaufen ſich die Schalden
auf aqunähernd eine Rillion Mark während nennenswerte Ber
mögenswerte überhaupt nicht vorhanden ſind Die Gläubiger
dürften nur eine ſehr geringe Quote zu erwarten haben

Elbe 19 Febrügat

Außzig u Voßla aDr 1,44 Barby IDeren a Schönebock lWie T TrVerantwortlich für den politiſchen Teil Stegfried Dye
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Handel
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